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Vorwort

Aller Anfang ist schwer und wir wissen das! Mit besonderen
Herausforderungen sehen sich jene konfrontiert, die in erster
Generation studieren. Deshalb freuen wir uns sehr, dass wir
neben arbeitsrechtlichen Fragestellungen, nun auch für die
Anliegen und Probleme von First Generation Students
eintreten dürfen und für euch bei eurem Studienstart und
während eures Studiums ein wichtiger Ansprechpartner sein
dürfen. Wir sind für euch da, wenn ihr nicht wisst, an welche
Stelle ihr euch wenden müsst, ihr euch im Dschungel der
Curricula verlauft oder ihr in anderen universitären Belangen
Unterstützung benötigt.

Sollten Fragen offen bleiben, kontaktiert uns gerne auf
Instagram (arbeitfirstgenreferat), Facebook (Referat für Arbeit
und First Generation Students ÖH Uni Graz) oder sendet uns
eine E-Mail an arbeit@oehunigraz.at.

Wir freuen uns auf euch!

Impressum:
Medieninhaberin, Herausgeberin und für den Inhalt
verantwortlich:
ÖH Uni Graz, Referat für Arbeit und First Generation Students,
Schubertstraße 6, 8010 Graz.
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Arten von höheren Bildungseinrichtungen

Die Karl-Franzens-Universität Graz gehört zu den öffentlichen,
vom Staat finanzierten Universitäten. Es gibt allerdings auch
andere höhere bzw. weiterbildende Bildungseinrichtungen,
bei denen ihr ein Studium abschließen könnt.

Fachhochschulen (FH):
Eine Fachhochschule ist, im Gegensatz zu einer Universität,
genauer strukturiert. Ihr könnt eine FH mit einer etwas
größeren Schule vergleichen, auch hier gibt es zum Beispiel
Klassen und fertige Stundenpläne. Je nach Standort werden
verschiedene Studien an den Fachhochschulen gelehrt.

Pädagogische Hochschulen (PH):
Hier handelt sich um eine Bildungseinrichtung, die sich nicht
auf mehrere Studiengänge aufteilt, sondern sich stark auf die
Ausbildung von zukünftigen Lehrpersonen konzentriert. Auf
den PHs gibt es also vorrangig Lehramtstudien.

Vor dem Studium
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Privathochschulen und Privatuniversitäten:
Diese werden, wie der Name schon sagt, nicht vom Staat
finanziert, sondern von Privatpersonen. Da die Eigentümer
dieser Bildungseinrichtungen selbst für die Finanzierung
verantwortlich sind, fallen üblicherweise hohe Kosten für den
Studienzeitraum an. Das Angebot an Privatinstitutionen ist
allerdings groß und reicht von Medizin über Theologie bis hin
zu Rechtswissenschaften.
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Studienwahl

Falls ihr euch über die Studienwahl noch unschlüssig seid,
gibt es einige Möglichkeiten, euch bei eurer Entscheidung zu
helfen. So könnt ihr euch persönlichen besipielsweise Rat vom
4students-Studieninfoservice, oder online über unigate.uni-
graz.at holen.

Studienortwahl

Wenn ihr den für euch passenden Studiengang gefunden
habt, solltet ihr euch noch Gedanken über den optimalen
Standort machen. Informiert euch im Netz über die besten
Aufnahmechancen, über die jeweiligen Schwerpunkte der
Universitäten, Hochschulen oder Privatinstitute und schaut
euch die Infrastrukturen der jeweiligen Städte an. Was ist für
mich wichtig? Die Nähe zu meiner Familie oder die
Anonymität in einer Großstadt? Gibt es in meiner
gewünschten Stadt auch meinen Studiengang? Welches
Curriculum sagt mir mehr zu? Diese kleinen Anregungen
sollten euch helfen, den optimalen Standort zu ermitteln.
Tendenziell gibt es in einer großen Bildungseinrichtung, wie
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der Karl-Franzens-Universität Graz mehr Studienrichtungen
und somit wahrscheinlich auch eher euren gewünschten
Studiengang.

Zugangsregelungen und Aufnahmeverfahren

Solltet ihr euch nun für einen passenden Studiengang
entschieden haben, kommt sogleich die nächste Hürde: den
Überblick über die verschiedenen Zugangsregelungen und
Fristen nicht zu verlieren. Hier ist es wichtig zu wissen, dass
manche Studiengänge unterschiedliche
Zugangsbeschränkungen und/oder Aufnahmeverfahren
voraussetzen, über die ihr euch rechtzeitig Informieren müsst.
Achtet insbesondere bei Aufnahmeverfahren auf die
Anmeldefrist, die dazugehörigen Aufnahmetests finden
verteilt über den Sommer statt. Weiters fallen Gebühren von
mindestens 50€ pro Aufnahmetest an, welche ebenso
fristgerecht zu bezahlen sind. Bei den Studiengängen ohne
Aufnahmeverfahren, läuft die Zulassungsfrist bis ende
Oktober. Eine detailierte Übersicht zu den Fristen könnt ihr
dem beigeleten Flyer entnehmen.
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Finanzierungsmöglichkeiten

Als Studierende stehen euch nun mehrere Möglichkeiten
offen, euer Leben während des Studiums zu finanzieren.
Beihilfen und Befreiungen werden euch euer Studentenleben
etwas erleichtern.

Familienbeihilfe:
Grundsätzlich habt ihr bis zu eurem vollendeten 24.
Lebensjahr einen Anspruch auf die Familienbeihilfe. In
Ausnahmefällen sogar bis zum 25 Lebensjahr. Zuständig für
diese Leistung sind die jeweiligen Finanzämter. Eure Eltern
können die Beihilfe beantragen und euch diese mit einer
Bestätigung auf euer Konto auszahlen lassen.

Studienbeihilfe:
Diese könnt ihr direkt bei der Studienbeihilfenbehörde oder
auf der Website der Behörde mittels digitaler Signatur online
beantragen. Achtet nur darauf, dass sich die Studienbeihilfe
auf das Einkommen eurer Eltern bezieht. Ihr könnt im
Vorhinein auf der Webseite der Arbeiterkammer durch den
Stipendienrechner einen ungefähren Richtwert der Höhe der
Beihilfe ausrechnen lassen.
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Wohnunterstützung:
Ihr könnt beim Land Steiermark um einen Zuschuss zu eurer
Miete oder euren Betriebskosten anfragen.

ÖH-Sozialtopf / ÖH-Sozialfond:
In speziellen Notlagen könnt ihr auf den jeweiligen
Sozialreferaten der zuständigen ÖH um finanzielle
Unterstützung ansuchen. Das Antragsformular dazu findet ihr
online oder direkt bei den Referaten.

Top Ticket:
Als Student:in kann man sich jeweils für ein Semester das Top
Ticket Steiermark holen. Damit könnt ihr über das ganze
Semester inklusive Ferienzeit mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln in der gesamten Steiermark fahren.

ÖBB-Vorteilscard Jugend:
Diese gilt für unter 26-Jährige. Mit der Vorteilscard kann man
für die ÖBB-Standard-Einzeltickets bis zu 50% Ermäßigung
erhalten.
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Inskription

Du hast dich nun für ein Studium entschieden und
gegebenenfalls erfolgreich den Aufnahmetest bestanden?
Dann folgt die letzte Hürde: die Inskription. Diese erfolgt in
drei Schritten:

Schritt 1: Datenerfassung
Die ist ab Mitte Juni möglich. Es ist eine Voranmeldung, bei
welcher eure persönlichen Daten abgefragt werden. Dabei
erhaltet ihr eine Identifikationsnummer, welche ihr für den
zweiten Schritt benötigt.

Schritt 2: persönliche Einschreibung
Diese findet während der allgemeinen Zulassungsfrist statt.
Hierfür müsst ihr zur Studienabteilung der Uni Graz und
folgendes mitbringen: euer Maturazeugnis zusammen mit
eurem Abschlusszeugnis der letzten Schulstufe, ein offizielles
Ausweisdokument, eure E-Card und eure

Während des Studiums
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Identifikationsnummer. Ab diesem Zeitpunkt seid ihr offiziell
an der Uni Graz eingeschrieben und erhaltet eure
Martrikelnummer.

Schritt 3: ÖH-Beitrag
Im letzten Schritt müsst ihr den ÖH bzw. Studienbeitrag
bezahlen, welchen ihr entweder bei der persönlichen
Einschreibung direkt vor Ort oder mittels Zahlschein, welchen
ihr ebenso vor Ort ausgehändigt bekommt, begleichen.

Fristen

Nicht zugangsgeregelte Studien:

Für nicht zugangsgeregelte Bachelor- und
Diplomstudiengänge, also Studiengänge ohne
Aufnahmeverfahren, sind die Fristen für die Inskription für das
Sommersemester von Anfang Jänner bis zum Anfang Februar.
Für Neueinschreibungen für ein zulassungsfreies
Masterstudium ist die Inskriptionsfrist Ende April für das
Sommersemester.
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Zugangsgeregelte Studien:

Für Bachelor und Diplomstudiengänge mit
Aufnahmeverfahrenmussman sich bereits zwischenMärz und
Juli anmelden. Wenn sich mehr Personen für einen
Studiengang angemeldet haben als Plätze vorhanden sind,
findet eine Aufnahmeprüfung statt. Nach positiver
Absolvierung der Aufnahmeprüfung oder direkter
Studienplatzzusage, da sich weniger Personen für einen
Studiengang angemeldet haben als vorhanden, kann man
sich an der Uni inskribieren. Die Fristen sind die gleichen für
die Inskription wie für die nicht zugangsgeregelten
Studiengänge, jedoch ist eine Inskription sowohl im
Wintersemester als auch im Sommersemester möglich.

Für das Lehramtsstudium ist die Registrierung nur von März
bis Mai möglich.

Eine detailierte Übersicht zu den Fristen könnt ihr dem
beigeleten Flyer entnehmen.

Matrikelnummer

Bei der Inskription erhaltet ihr eine achtstellige
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Matrikelnummer, welche auch gleichbleibt, wenn ihr auf eine
andere Universität oder Hochschule wechselt und dient zur
Identifikation der Personalien der Studierenden.

UNIGRAZCard

Die UNIGRAZCard ist der offizielle Studierendenausweis der
Uni Graz und kann nach Inskription sowie Überweisung des
ÖH-Beitrags in UNIGRAZonline beantragt werden. Über die
Kachel „Beantragung Studierendenkarte“ müsst ihr ein Foto
von euch hochladen und könnt im Anschluss eure
UNIGRAZCard beantragen. Diese könnt ihr nach ca. 5
Werktagen in der Studienabteilung bei Vorlage eines
amtlichen Lichtbildausweises abholen.

ÖH-Beitrag

Alle Studierenden sind automatisch durch Immatrikulation
Mitglied der Österreichischen Hochschüler:innenschaft, der
gesetzlichen Vertretung der Studierenden auf allen Ebenen.
Der ÖH-Beitrag muss von allen Studierenden in Österreich
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jedes Semester bezahlt werden. Um für das Studium
weitergemeldet zu werden, muss der Beitrag fristgerecht
eingezahlt werden, sonst wird man automatisch
exmatrikuliert. Der Betrag kann über UNIGRAZonline
eingezahlt werden.

Curriculum

Das sogenannte Curriculum stellt den Lehrplan eures
gewählten Studiums an einer Hochschule oder Universität dar
und begleitet euch bis zum Erhalt des Abschlusses. Das
zugehörige Curriculum zu eurem Studium findet ihr auf
UNIGRAZonline (unter Mein Studium (Curriculum Support)
und dann unter Downloads) oder auf der Webseite deiner
Universität. Aufgelistet sind alle Leistungen, die ihr im Laufe
eures Studiums zu Erhalt eures Abschlusses absolvierenmüsst
und auch eine Semesterempfehlung, an welche ihr euch
halten könnt, aber nicht zwingendmüsst. Außerdem findet ihr
in eurem Curriculum alle Angaben zu Voraussetzungen für
Lehrveranstaltungen, die besonders wichtig sind zu
überprüfen, wenn ihr euch nicht an das Muster Curriculum
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hält.

STEOP

STEOP ist die Abkürzung für die Studieneingangs- und
Orientierungsphase, die bei einigen Studien zu Beginn des
Studiums absolviert werden muss. Diese soll Studierenden
einen Überblick über die wesentlichen Inhalte des gewählten
Studiums vermitteln und als Entscheidungshilfe dienen.
Wenn noch nicht alle STEOP Prüfungen positiv absolviert
wurden, kann man nur weitere Prüfungen im Ausmaß von 22
ECTS absolvieren.

Erklärung der Lehrveranstaltungstypen

An der Universität gibt es je nach Studiengang und
Einrichtung unterschiedliche Lehrveranstaltungen, auch kurz
LV´s genannt, bei denen man schnell den Überblick verlieren
kann. Damit ihr zu Beginn eures Studiums wisst, was auf euch
zukommt, hier ein kurzer Überblick. Es wird generell in
prüfungsimmanente und nicht prüfungsimmanente
Lehrveranstaltungen unterschieden.
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Nicht Prüfungsimmanente Veranstaltungen:
Hier besteht keine Anwesenheitspflicht und meist nur eine
Prüfung am Ende. Dazu zählen die Vorlesungen (VO).

Mit immanenten Prüfungscharakter:
Es gibt eine ganze Reihe von prüfungsimmanenten
Veranstaltungen, zu diesen zählen Proseminare (PS),
Seminare (SE), Übungen (UE), Vorlesung mit Übung (VU), PR
(Praktikum). Für diese Arten der Lehrveranstaltungen gibt es
eine Anmelde- und Anwesenheitspflicht. Wie man sich zu
diesen Veranstaltungen anmeldet, könnt ihr unter dem Punkt
„Anmeldungen und Abmeldungen“ nachlesen. Die
Anwesenheit ist zumeist in der ersten Veranstaltung
verpflichtend, denkt auch daran pünktlich zu kommen, sonst
könnte es sein, dass man seinen Platz in der Veranstaltung
verliert oder jemand von der Warteliste nachrückt. Zu Beginn
der prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung wird euch auch
das Ausmaß der Anwesenheitspflicht bekanntgegeben,
meistens gibt es aber eine Anwesenheitspflicht von 80%.
Auch die Art der Beurteilung wird zu Beginn der Veranstaltung
bekanntgegeben und kann von Vorträgen über schriftliche
Hausarbeiten bis zu mündlicher Mitarbeit reichen oder LP
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(Laborpraktikum) beinhalten.

Anmeldungen und Abmeldungen

Auch für LV´s an- und abmelden kann man sich unter
UNIGRAZonline (UGO). Die Zugangsdaten erhält ihr bei der
Inskription. Im UGO gibt es eine Kachel, welche die
Bezeichnung „Lehrveranstaltungen“ hat. Wenn ihr auf diese
klickt, werden euch alle Lehrveranstaltungen der ganzen
Universitäten in Graz angezeigt. Durch Eingabe der LV-
Nummer, des Titels der Veranstaltung oder der Dozent:innen
könnt ihr die Lehrveranstaltung eurerWahl finden. Sonst ist es
außerdem möglich, durch Spezifizierung des Semesters oder
des Studienplans eure LV herauszusuchen, die ihr besuchen
möchtet. Unter „meine Lehrveranstaltungen“ könnt ihr dann
sehen, für welche LV´s ihr euch bereits angemeldet habt und
wo ihr noch auf der Warteliste steht.
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Auf der Warteliste könnt ihr stehen, wenn es eine begrenzte
Anzahl von Plätzen für eine LV gibt und die Plätze z.B. erst nach
einem bestimmten Termin zugeordnet werden. Falls ihr nach
diesem Termin, der meist ein paar Tage vor Beginn des
Semesters ist, keinen Platz in eurer gewählten
Lehrveranstaltung zugeteilt bekommt, ist es trotzdemmöglich
noch einen Platz zu erhalten. Meist könnt ihr einfach zum
ersten Termin der LV erscheinen und wenn Personen, die
einen Platz erhalten haben, unentschuldigt fehlen, können
Personen von der Warteliste nachrücken.

ECTS-System

ECTS ist die Abkürzung für European Credit Transfer and
Accumulation System und soll die Vergleichbarkeit von
internationalen Studienleistungen darstellen. Ein ECTS-Punkt
stellt ungefähr einen Arbeitsaufwand von 25 Stunden dar.
Wenn eine Lehrveranstaltung 3 ECTS bemisst, so hat diese
einen Aufwand von 75 Stunden, aber inkludiert sind hier
sowohl die Vor- und Nachbereitungszeit als auch die Zeiten
der reinen Lehrveranstaltung.
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Orientierung

Der Campus an der Karl-Franzens-Universität Graz ist groß und
sorgt gerade am Anfang für etwas Verwirrung. Jedoch sind wir
auch hier für euch im Einsatz. Die Studienvertretungen der
jeweiligen Studiengänge veranstalten in der
Einführungswoche eine Campusführung, an der ihr freiwillig
teilnehmen könnt.

Weiters könnt ihr im Internet unter dem Link
https://campusplan.uni-graz.at einen sehr genauen
Campusplan öffnen, und diesen auch herunterladen und
ausdrucken. Unter diesem Link könnt ihr dann auch
verschiedene Suchoptionen wählen, egal ob ihr bestimmte
Fakultäten, oder das nächste Café sucht.

Ihr könnt auch im UGO oder in der Studo-App direkt unter
eurer Veranstaltung sehen, in welchem Gebäude, Stockwerk
und sogar an welcher Adresse eure Lehrveranstaltung
stattfindet. Aus Erfahrung können wir hier sagen, dass ihr die
Adresse auch bei Google Maps öffnen könnt und so pünktlich
zu euerer LV kommt.
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PDF-Version des Orientierungsplans

https://campusplan.uni-graz.at

Öffentliche Verkehrsmittel
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Sportkurse

Sportkurse werden an der Uni vom Universitäts-Sportinstitut
(USI) angeboten und immer vor Beginn des Semesters
ausgeschrieben. Es gibt eine Vielzahl von Kursangeboten, für
welche ihr euch online über MY USI DATA anmelden müsst.
Die Plätze sind sehr begehrt, deshalb solltet ihr schnell sein,
um einen Platz in eurem gewünschten Kurs zu erhalten.

Sprachkurse

An der Uni gibt es dieMöglichkeit verschiedenste Sprachkurse
zu absolvieren. Diese werden am Treffpunkt Sprachen (z.B. für
Französisch, Spanisch, Russisch etc.) und am Konfuzius Institut
der Uni Graz angeboten (Mandarin). Die Sprachkurse kosten
zwischen 75 und 150 Euro pro Semester.

Zentrum für Soziale Kompetenzen

Das Zentrum für soziale Kompetenzen ist eine überfakultäre
Einheit, welche Lehrveranstaltungen zur Förderung sozialer
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Kompetenzen anbietet (zu Themen wie Kommunikation,
Projektmanagement etc.). Die LV´s können an das Studium
angerechnet werden z.B. als freie Wahlfächer. Die Plätze sind
limitiert und die Anmeldung läuft über UNIGRAZonline, der
Anmeldezeitraum ist meistens zwei Wochen vor
Semesterbeginn.
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Beratungsstellen

ÖH Uni Graz

Die ÖH ist die gesetzliche Interessensvertretung aller Student:
innen in Österreich und durch die Inskription an der Uni ist
man automatisch Mitglied. Die ÖH wird alle 2 Jahre neu
gewählt. Die ÖH ist in verschiedene Ebenen gegliedert.

An der Universität Graz ist das höchste Organ die
Hochschulvertretung, welche die Interessen der Studierenden
gegenüber der Universität vertritt.

Weiters gibt es 14 Referate, die für spezifische Bereiche
zuständig sind. Zu diesen zählen unter anderem das
Sozialreferat, das Referat für Bildung und Politik, das Referat
für Menschen mit Behinderung, das Referat für feministische
Politik sowie das Referat für Arbeit und First Generation
Students.

Referat für Arbeit und First Generation Students:

Zu uns könnt ihr gerne kommen, wenn ihr Fragen und
Anliegen zum Thema Arbeit oder studieren in erster
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Generation habt. Wir helfen gerne persönlich in der
Schubertgasse 6 (1. Stockwerk) weiter, oder auch per E-Mail
oder Telefon.

Fakultätsvertretungen

Jede Fakultät der Universität Graz, von denen es insgesamt 6
gibt, hat eine Fakultätsvertretung. Diese hat vielfältige
Aufgaben wie die Beratung oder die Vertretung von Student:
innen gegenüber Professor:innen.

Studienvertretungen

Die unterste Einheit stellen die Studienvertretungen dar, für
jede Studienrichtung gibt es eine. Sie Beraten Student:innen
und helfen bei Problemen im Studium. Ihr könnt euch auch
selbst in eurer Studienvertretung engagieren, das ist
außerdem eine gute Möglichkeit neue Menschen im Studium
kennenzulernen und immer im Austausch mit Personen aus
höheren Semestern zu stehen.
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4students

Das 4students – Studien Info Service bietet allen Studierenden
oder Studieninteressierten Beratungen und Informationen
rund ums Studium. Sie bieten außerdem Peer-Mentoring für
die ersten Personen in der Familie, die an die Uni gehen und
organisieren Orientierungstutorien, welche bei jedem
Studium zu Beginn stattfinden.

Welcome Center

Ist eine Beratungsstelle für Studierende aus dem Ausland zu
allen Themen, die vor und während des Studiums in Graz
wichtig sein könnten. Sie informieren unter anderem zur
Einreise nach Österreich, der Unterkunftssuche, dem
österreichischen Gesundheits- und Versicherungssystems und
vielemmehr.

Zentrum Integriert Studieren

Das Zentrum Integriert Studieren ist eine Service- und
23



Beratungsstelle an der Universität Graz, welche durch ihre
Arbeit einen gleichberechtigten und -wertigen Zugang zu
Leistungen und Angeboten der Uni Graz für Menschen mit
Behinderung und chronischen Erkrankungen gewährleisten
möchte.

unikid & unicare

Unikid & unicare ist eine Anlaufstelle für Fragen rund um die
Organisation von Vereinbarkeit von Beruf/Studium mit
Betreuungspflichten. Und dies sowohl gegenüber Kindern
und Jugendlichen als auch betreuungsbedürftigen
Erwachsenen oder älteren Angehörigen. Sie bieten neben
Informationsveranstaltungen auch Workshops und
Betreuungsangebote.

Career Center

Das Career Center der Karl-Franzens-Universität Graz verhilft
euch in weiterer Folge zu einem erfolgreichen Start in die
Arbeitswelt. Die Beratungsstelle ist kostenlos für alle
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Student:innen der Uni Graz und bietet eine große Bandbreite
an Informationen rund um das Thema Arbeit nach dem
Abschluss. Auf der Website des Career Centers findet ihr
Jobangebote aber auch Tipps und Tricks für ein gutes
Bewerbungsschreiben. Sie bildet somit die Schnittstelle
zwischen Uni undWirtschaft.

BeratungsstellenBeratungsstellenBeratungsstellen
Beratungsstellen
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Kontaktdaten

So könnt ihr uns erreichen:

+43 316 380 - 2952

Schubertstraße 6, 8010 Graz
Erster Stock

arbeit@oehunigraz.at

https://www.facebook.com/arbeitsreferat

@arbeitsfirstgenreferat
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